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Gnbernial - Verlautbarung-
K l! n d m a cd li n g. (2)

Betreffend di? össentlicke Versteigern!g des Waffel - und Landtransportes, der für J u l i e n
bestimmten von Ruguitza bis GaNoch,. und von da übec Laibach bis Triest, zu verfüh-
renden Acrar!al- Nalulal»cn.

Laut Eröffnung dts k k .^ In . Oe. General-Commando v5,n ,4 . d. Nr^ . 5^7 hat der
hohe Hoftriegsrath mit Erlaß vom 5, k Nro. l8o angeyrdner, daß, zur Deckung der El<-
sorderniß für Ju l i en vom >. A'm',l bis Ende Okrober d. I . aus Kroa^ ew, gegen »2,000-
Cenicn Backmehl, und 45/ '97 Metzen Haber, bis 2l>., M<u> d. I» von Rl lMtza zu S a l -
loch einzutreffen haben, u»d von ^aüoch' weiters nach ^ricst versendet »vcrdln müssen.

Zur Bewirklmg dieser TransporNrung hat man im Einverstän^niße mit der hierortigen
k. k. Verpfiegs-Oberdirecii^n zwcy öffcntllche Versteigerunqen anzuordnen befunden; derew
eine nähmlich ützer den Wasser. TranepoN bls Salloch, dessen Kosten vom M i l i t ä r - Aerario
Lessriten werden, am y. März l . I . und di« andern über den Land^-Transport von Sal«
loch bis Laibach,, unb dann von hier bis 3riest, welcher tem> Lande obliegt, am io . Mä rz
V. I . Vormittags um 9 Uhr in dem Landbause im ersten Stock abqehalten werden wi rd .

Die Hauptbedingnisse zur Uebernahme d?s Wasser.Transports' sind:
2) daß nach abgeschlossener Lizitation kein weiterer Anboth mehr angenommen werde»;

t>) hat der Crsteher eine sidejusorische Zauzion von Zaoo fl E. M . zu erleqen ;
0) müssen die Naturalien bis Ende May d. F . nach Salloch gestellt seyn, und
ci) haben sich die Konkurrenten mit eincm angemessenen Vadlum, welches .50« st. C. M ,

ertragen dürste zu versehen, welches von dem Kontkatts ^ Ersteher nach abgeschlossener Lizi-
latio»s in die Veryfiegs -Magazins - Kasse zu erlegen ist;, wozu die Lusttragenden Wasser-
und Land - Transports - Interessenten hicmit vorg?ladcn werden,

Laibsch am 2Z. Februar »3^6^

S t a d t « u n v Landreckcliche Ver lautbarungen^
E d r c r. (Z )

Won dem k. k. Stadt -und Landrechte in Krain wirß hiermis bekannt gemacht: es seye
«uf Anfangen des Joseph Klarmann, als letztwillig evnsnnttn Universalerben seiner verstor«
Henen Stiefmutter Mar ia Klarmaun, zur Erforschung des Verlassenschafts « Schuldenstandes
die öffentliche Vorladung sämmtlicher Klarmannschen Verlassenschafts .Glaubiger bewilligt
worden. Es haben daher alle diejeniaen Gläubiger, welche an tne gedachte Klarmannsche'

" Nerlassenschaft aus was immer für einem Nechtsgrunde eine Forderung zu stellen haben,'
diese ihre Forderungen längstens bis <uif den >8. k. M - März vor diesem k. k. Stadt-und'
landr,echte so gewiß gehörig anzumelden,, als im Widrigen der Verlaß der Ordnung nach
abgehandelt, und den betreffenden Erben eingeantwortet, werden wurde.
^ ^ Laibach am 6. Hornung. »8'6>. ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ _ _ _ _ _ _ _ —

^ Von bem k. k. ̂ t ab t - unb Landrecht? in Krain wird über tzas Gesuch der Mar ia Anna
^ Tschelesnig, als enegattlich Florian Tschelesnigischen Un'versal - Erbin, hiemtt chentlich be-
^ tannr gemachr, d^ß alle iene, welche aus welch nnmer für einem Grunde auf den Verlaß
!« les gedacht allhier verstorbenen Florian Tschelcsnia einen Anspruch zu haben rermemen^ ,hre
l^. «Usälligen Rechie bey der zu diesem Ende auf den 18. März w. I . um 9 Uhr Vormittags

Vor dieftm Gerichre bestimmten Tagsatzung so gewiß anmeldn, und selbe sohm geltend.ma-
! Vensollen, alslmWtdrigcn gedachter Verlaß vorschriftmäßig abgehandelt, und den beuchende,?

^ r h ^ - elN5e«lUwo.rttt werben wird. Laibach am 6. Februar i ä ^



» V e r m i s c h t e A n z e i g e n :
^ A n z e i g e . s l )

Won der Direetion der k. k. Muster - Hauv^sch ile allhier wird ange;?:get, daß die os-
feütl-che Winterprüsung der ui Hause fü> d:e rutschen Schul - Classen lmtersichtctcn S^l,l« ^
ler am 2 s . , 29. und ^a . März vorgenommen werben v i rd . Oicle Schüler haben sick da- ^
her mit ihren Priuat - Lehrern den «?. März bey dem Diöcesan-Ober -Aufseher d^r deut-
schen Schulen dem Hochwüidigen C^nonikus-und C^üssstorla!-Canzier Hrn. Anton Wol f zu
melde»/ und demselben eine Tabelle zu überre-chen, worauf ihr Tau f -un) Fami l ien-Kabine,
Geburtsort, A l ter , Stand der Altern^, vder wenn sie keine mchr dab^n, des Vormundes,
oder der nächsten Anverwandten, ihre Wohüunq, oer Nahme und d?r Stand ihres Pr ivat-
Lehrers, und die Classe, aus welcher sie geprüftt wcrdcn sollen, angemerket sind. Die Sckü- ^
ler haben sich auch mtt den Zeugnissen der vorhergehenden g^'ctzllchcn Prüfungen; die Pi-j-z
vst . Lehrer aber uut ibren pädagogischen Zeuq-nssen auszuweisen. A.lch werden Prüfungen .
aus mehreren Classen zugleich als gesetzwidrig nicht zugelassen.

Lalbllch den 2Z. Hvrnung i 8 l b .

^ ° ° ^ " " Feilbletknngs - Edict. (')
Von dem Bezirksgerichte Nassenfuß w.rd allgemein bekannt gemachs, daß über Ansu-

chen des Herrn Joseph Tr egler, Fühaber des Guts Sagoritz, wider Georg Semrekar, a l l -
. gemein Michallc, Bürger tu, Markte Nass?nft,ß, voegen mit Urtheile »om 20. März ,81.5.

behaupteten 1239 fi. Z l is4 kr. Angs. Eur. , sam^c Nebenverbii^lichkeiten nach Abzug der
darauf unter 25. Apr i l l8>5. bezadllen 5^,0 fi. in cm? neuerliche Feilbiethung seiner in
wohlbesiellten Wohn - und Wirthscdattsqebsüden, Rüä ica l -und Ucberlandsact'ern, Wiesen,
Waldungen, dann in bedeutenden Weiügärtcn l'tneber.den, und auf 402^ fi. gerichtlich ge- ^
schätzten Realitäten gcwilllget, und die mit Eö-cle vom 26. I l m y l g , ^ . auf den 2^. Sep- ^
tember nähmlichen I^brs besinumt gewesene, hingegen ob ergrijsenen Necurse unterbliebene
dcitte Fcilbiethur.gstaqsatzung über unter >y. ^äner 18^6 erfolgten bobcn Appellation»-Ent-
schied'auf den ,. k. M . Apr i l i 8 l ö . frühe u n 9 Uhr in Loco der Realitäten mit dem Bey-
satze erneuert worden sey, daß, wenn q?i,innle liegende Grunde bey dieser endlichen Tag-
satzung um den Schätzungswerth, oder darüber mclil an Mann gebracht, selbe auH unter
der Schätzung hinzugegeben werden würden. Daher die Kansl'.ü'll^'n zu erscheinen mit dem
Beysatze vorgeladen werden, daß tue Schalung ,n der ineßgeriHllichen Kanzley zu jeder Amts-
siunde eingesehen werden können. Bezirksgericht 3>assensuß am 24. Kedrucr l 3 i 6 .
^ A n m e r k u n g : Bey der mi l Ed-en vom 26. Iuny >8>5. aus den 24. I u l y , und 2 , .

August nähmlichen I ab rs ausgefchsttbeüen ersten und zweyten Feildie-
thungstagia^üng, welche beyde vor dem ersiri^nc« Rlcurse vorgenoin»
men wurdl,,!, hat sich kein Kauflustiger gemeldel

« . . .̂  _ ^ z, j ^ ^ ^ — — .

Vom Bezirksgerichte >er Herrschaft Radmannsdorf in Oberkrain wird tnemit bekannt
gemacht: es seye von diesem Gerichte aus schriftliches Ansuchen deö Gregor Ouppann Lasar

^der 2z. Zukirch-'ngült gehörigen Unterthanes zu Doschlouirsch, ,n ftl«er Eiecutlonssacke, w i .
der die Agnes verehelichte Pogatschnlg, geborne Gollmayer, Herrs daft Steilusche zu ^ees^be-
hauste Unterthaninn, wegen schuldigen 1300 fi. D . W . / und Ncde lverbindllckkeiten nach ilb?r
ten ungegründeten Rekurs der gedachten Agnes Pogatscknig, eingegangenen abweislicken Er -
ledigung des hohen k. k. I n . Oe. Appellatiousg?richtes ^dt). >8. erhalten Zo. Dezember
' 8 > 5 . Zahl 98,5.? in die gerichtliche Feilbiethung deren der Ag»eö ^-ogatschnig gehörigen,
sowohl zur Probsteygült Radmannsdorf zinsbaren . auf »Zoa fl. 4F kr. D . W . gerichtlich ab-
geschätzten Hubgründe, als auch der im Stadt Radminnsdorsischen Felde gelegenen, auf
727 st. D . W ebenfalls gerichtlich abgeschätzten 3 Aecker, und des dabey befindlichen Wies-
grundes neuerdings gew lliget worden

Da nun zu dem gedachten Ende wieder drey FeilbiethungstaZsatzungen, und zwar die
erste aus den 14 Februar, tue zweyte auf den »2. März und die drme auf den 16. Apr i l
d. I . und zwar jedes Mahl Vormittags um 9 Uhr in dem zu Lees unter Konscriptionszahl
»4 stehenden Hause mit dem Anhange, daß die erwähnten Realitäten, wenn solche bey der



ersten, noch nveyten Tagia^lnq um den S.'liätzün^werts', oder darube»', an Mann gebrachr
werden könr.ten, bey kcr dritten auch uurer dcr Schwung hlndangegeben werden würden,
bestimmt worden.

Eo l v r ^ n l̂ ievon die Kausiu^igen ^ d^nit d^ selbe,, an den obfesigesetzttn Tagen im vor«
temeldten Haus? ;u prsckejr.cn wistcn wöqen, fu?mil, verständiget.

Bezirksherrschast Nadn'linnsdols aü, 8. ,̂ ,inp,- »8,6.
A n m e r k u n g : B?y cer o!'d^ Vm-nten ersien zeilbieihungstagsatzung hat sich kein Sauflusti.

ger emgefunden.

V e »' l a u t b a r u n g. s l )
Von der in Oberfra^r», i n ^i:backer Kreis? liegenden Pfarr, lind Benesici - Gült S t .

Thoma, der P fa i r , u,-d aller F,lials!lcben Administration zu Zirklach, w:rd üder voraus-
qeqangenen mchrmabli^n mü N;ct'cn Älil!ord?ru>igcn ^u- Schllldigseus - Einrichtung, allea
jrnrn Unttrtbanen, welche den besagen Gülten die jabt-liche« Abgaben, a ls : Urbarszios,
(5^-on, S a m f ^ r l , Rob^h.O''sd - Rclmüoii, Klei'n-ecklc-i und I^l^nd-Zehen') rückl'ländii
sw?, auch hiemit össentllck bekaniir gemacht, daß sie die dießi^igen Rückstände bey Verinei-
dnl.g der gesctzllchen erecutiven Zwaugsmnttln nunmehr l".s lebten ' lpr i l ganz unfehlbar ab.
f^brcn sollen. Wodurch Mlcich <inck die m dem neuen bürgl. Grsctzbuche §. ,48«. enlhal»
tenc er-jährige Vcrjabrlingssr.st unterbrochen w.<rd.

Pf!irrbof Zirklach ain 23. Februar 18 l6 .

* " ^ ^ " " " " ^ ° ^ ° ^ ^ ° " "'Obcrpostämtsiche Verlautb^riülg. ^° ' s , ) " " " " "
^uFol,^hcb?r Hofkammer-Verordnung ddto. ». und ^,>bc!'!Nal . IntimatS vom 20.

erbal!-., am 24. d. ?>^'l 17^^ r^ird zwischen La'bach und Görz., nl-r eine ssöcheittlich zwey-
mahlige Ordinari'Exoedttion, nähmlich am Sonnige und Mittwoch '?tatt lV.N'en.

Indem man diese? dem, P-.iblmim belast macht, wird zugleich erinnert, daß nachdem
die zweymahlige Ordlnori-Post nach Gör; an obbenanntcn Tä^en in der Früb abgeht, die
dabin und an die Umgebui.^n !aut?i>dcn Briefe den Qiq ^or dem Abqange der Post aus.ie-
geben werden mümn. Die Briefe sür und über Italien werden täglich jüder Trieft und
Vei.edig abgehen. K. k Ober'Postamt Laibach am 29. Februar »8»6.

" ' ^ " ' ^ ^ " ' ^ ^ ^ ^ d i ' c t^ ' " ^ ' ^ ^ " " ^ ^
Von den, ?,'^ükßgcrlchte Kommenda Laiback wird allgemein bekannt gemacht: es habe

V?ickacl Mar t i n , , ^o» i^sspbl'.n^orf, uin in seiner Executionssache, wider den Luk^s Snoy,
von Ob?>'k.issbel, w?<,cn schuldigen ^67 fi.^c) kr. fürtschretten zu könnc,^ gebethen, dieses
pii-iici)t wolle in Nü^sichr des ben^brachten ZeugniNs dcs GrundbuHsamtes der Staatsherl-
sck f̂r ^olse^brun dd!o 6 F"br>,ar'l. I . , daß daselbst kein Vormerkduck vorhanden sey,
auck' dev erste Theil d?s Fntabulations-Protosolls abgeht, alle jene, die auf die halbe H ^ e
d?« llbl enann^n ^ukas Gnov, ges.^z. ^. OberkosHel sud H- Nro. :Z, der lobl. Etaats-
hn,"ttatt Naltenb'un sub 1!,'b> 2n ^ubbar, mann, oder wie immer ein Hypotbekarreckt er.
worben, oder w der ilmi sonst <ius d:?se Realität ein dingliches Necht in 'Anspruck zu stcl-
l',i l ^ e n , vorsol-derr. Da man,n d:efts Gesuch gcwilliget bat, so wird allen jenen, die
ein derl?y dinql cheö Nccl>t aui d-cse obgedachn Realität des Lukas Snoy zu besitzen vermei.
ncn, bedeutet, dal; sie lkr? dießfälligen Ansprüche bey der auf den ,8 Apr: l l. I . Vor-
n: ttags um <) Uhr vor dicscm Gerzchle hesttmmten Tagsatzung so gewiß anzumelden . und
»eclnscu>lttnd darul»-hun kab^'n, als sie sich ,ns Widrigen selbst zuzuschreiben haben werden,

^ wenn diese Ncaütät oĥ '.e rceuers veräußert, lmd der gelöste Kaufschilling nach Maßgibe
der bekaunll-n Glättbi^r u>Ner selbe vertheilt werden wird.

K'om'Nfnda Lc,:!''»-.) den 24, Hornung l8>6 ^^____

Concurs - Eröffn"!ig. (2)
Von dem Bezirksgerichte "der Ltaatsherrschaft Lack wird hiermit all^emem bekäunt gc-

macht: es sey von diesem Gevckte auf Anlangen des Franz Ku-istel, H.ibbesitzers im Dorfe
Hosta, dcr Konkurs über dessen gesammtes, im Lande Krain befindliches bewegliches und
nnbeweqllches Vermögen, eröffnet.

Daher »n'd ledern^un, der an den Verschuldeten Franz Kunstel, eine Forderung zn siel«
A 2



llen berechtigt zu seyn glaubt, hierm-t erinnert, ^s auf hei »,. Aor i l d. I , t»ie Anmeldung
feiner Forderung in Gestalt einer förmlichen Klage, w:oer ,d ,̂̂  lin Haue emes güttichen Nicht-
Abkommens au fge l l t versenden Vertreter dieser Konkur^i^nse >.'?>,) diese,« 'H:ztrtsgerichte
Hinzureichen, und in dieser nicht nur die Nichtigkeit seiner Forderung, so.ldern auch das
Recht, Kraft dessen er in diese oder jene Klasse gesetzt zu werden verlangt, zu erweisen ;
wibrigens nach Verstiessunz des erst bestimmten Lages »neinand mehr angehört werden,
ülnd diejenigen, welche ihre Horo:rung b:s dabin uichc allgem.'loct haden, in Rückstchs des
gesammten im Lande Krain benidlichen Vermögens des Kriotoars Fcan^ Kunstel, ohiie Aus-
nahme auf dann abgewiesen seyn sollen, wenn ihnen wirklich em ^o.upensatioisrechc gebührte,
oder wei:n sie auch ein eigenes G,lt von der Masse zu fordern hätten, o)er wenn auch thre
Forderung auch einliegendes Gut vorgemerkt wäre, daß also solche Gläubiger, wenn sie
etwa in die Misse schuldig seyi sollten, dlt Schuld ungehinocrr, des Kompensations - Ei-c
genlhums-und l)fandrechles^ oas ih^en sonst zu stirten gekoininen wäre, adzutrageil »er-
halten werden würden. Bei . Gericht Staatsherrschaft 5!ack am 20, Fcbruar 1316.

V e r l a l> t ö « ,r u n g. (2)
Den »3. und 14. März dieses Hahrs frühe oon 9 b:s »2 Uhr , und Nachmittags voi

Z bis 6 Uhr, werden die sämmtlichen zur' Gtualöherl,chaft, 5ccutt,enbur.z. gehörigen Zu«
gend Garben-Sack-und Wein-Zchinde, dann Bergrechre, und zwar, am lZ. jene aus'
>er Pfarr Obernassenfu^ , i:>,d an >',., jene "aus d r̂ ^farr 3 l . Kanzian, und den einzelnen
Ortschaften, durch öffentliche Ie^i.'ig?runz theis aus .3, lheils aber ,auf ^ Jahre in Pacht
hind>u:gez?ben «verden.

Pachtlustige werden hierdurch b?ssen mit d^n B: ! ) 'a^ verständiget, daß die Versteige-
rung an odbestimmten Tagen und S^uade« :n den Hei-rschafr Äeuttenburger Gebände zu
Slandsberg abgehalteil werde, uno, d.iß die oießfälli^:,, p.lchtbedmg'usse täglich bey dem
Wer!v.ilrungsilmce der ScaalsherrschIst Plelriah,, eiais»ey:n werden tönnca.

Nebrigens werden aber auch die betre>ftnde > Ze^.'.ldy?l'hel!, hiermit angewiesen, zu die-
ser Pachtocrste^g'rung ihre mit schrifiliche,, Vo3 nichte,, zu versehende Ausschußmänncr 5«
schicken, und bei derselben, uder iängste-ls 6 Ta^e darnach, ihr gese l̂iches Etnstaüds oder
Vorrecht um so gewisser geltend zu machen, als im widrigen F ^ c ihre Rechte für -erlo-
schen angesehen, und die Ahende oh-u lvnters den Kelstdiel)ern in Pach'genuß überlassen
«verden würden, .

Verwaltungsamt ber vereintcü Staatsgüter Pletriach, und Reuttenburg ben HZ. Feb. «3i6.

Co'..cnrs - Eröffuu,ig. <2)
Vom Bezirksgerichte Haasberg wird durch gegenwärtiges Cdkt allen-dmjenigei,, tenen

daran gelegen ist, anmit bekannt gemacht: es sey auf Ansuchen des Herrn Joseph Obrcsa, Vor<
mund der minderjährigen Andreas Obresischen Pupillen in Ztttmtz, in di^ Eröffnung des
Concurses übe>' das gesammtc tm Lande Krain bezUldliche beuegliche und unbeweglich? Ver.
mögen des am l/ZFäucr v. F. m Zirknitz ve r̂storbe'N'n Andreas Obresa, gewiligec w)lc»e.i;
daher wird jedermann, der an gedachten -ZersHuldeten eine Forderung zu stellen berechtiget
zu seyn glaubt, anuit erinnert, bis 2 ; Mär ; dte'Anmeldung seiner Forderung 5n Gestalt
einer förmlichen Kl^ze, wider Herrn Or Krasl>)itz, ,alo ^ercrcter der An^re Ob'.'esiftkeld,
Concursmassa bey diesem Gerichte ss gewiß aa;une!den, und nicht nur bie Ricktigkeic fei^
ner Forderung, sondern auch das Necht, Kraft dessen er in diese oder jene Klasse geselzc
zu werden verlangt, zu erweisen, wldrig^s nach Vexfliess.ing des erst bestimm-cn Tages
niemand mehr gehört werden, und diejenigen, die ihre Forderungen bis dahin nicht ange-
meldet b-'ben , >n Rücksicht des gesainnne», im Land? Kra-n b?siudltch?n Vermögens des ei„-
gangsbenannten Ve schuldeten ohne Ai^iLihm? auch dann abgev-'se^ seyn ss^en, wean ih!ien
wirklich ein Compe,^sationsrecht gebührte, oder wenn ihre Foroenmgen auf ein liegendes Gut
des Verschuldeten vorgemerkt worden wären, also, daß solche Gläubiger wenn sie erwa in >
tie Massa schuldig ser>n sollten, die Sckuld unbehindert des Eompensatis'is « T'genthumZ-
oder Psaidrech^is, das ihnen sonst zu statten gekommen wäre, abzutragen verhalten werdm
würden. Bezirksgericht Haasbcrg am 20. Februar l ä l ö .



V e r l a u ^ b a r u n g ^ <2)^ - M 5 W U
Her erledigten Directorsstelll' an der k. k. Normalhauptschlile zu Lalbach. -

Durch Beförderung des Herrn Johann Eggenberger/ ist die Dlrectorssielle an der k. k.
Mormalh-uiptschnle zu Laibach (b:y welcher für einen geistlichen Direttor der Gehalt mit
Hc'o fl für einen weltlichen Zirector aber mit 800 fi. festgesetzt ist/) in Erledigung ge-
kommen. Auch'ist mit dieser Steile das Lehramt der Methodik Her .deutschen Schulgegen«
Dnd5 mit einer jährlichen Nemunerazion per >«« fl verbunden.

Jene Individuen, welche sich für besage Aemter geeignet glauben und dieselben zu er-
hal.en wünschen, h^ben ihre an Seine WaielUt styllisirten Bittgesuche bis zum 2. Apr i l
Hieses Jahres bcy diesem Konsistorium einzureichen, und dieselben nicht nur mit Zeugnissen, über
ihre Lchrfähigkeit und Sittlichkeit, jondern auch mit andern Dokumenten zu belegen, aus
welchen hervorleuchten muß, wo und wann der Bittsteller geboren wurde? welche Anstellung,
und welchen Gehalt er d:rmahl habe? in welchen Privat . oter Staatsdiensten er früher
stand, und wie ,lanqe? welche Studien, mit was für einem Erfolge, und wann er diesel,
ben gebort habe? welche Sprachen er spricht und schreibt? ob er Kenntniß anderer i'änder
,ind andern Gesb^ftszweigc h'be? ob r Priester jey, und ftit wann? Dder ob er verehe-
licht oder verwlttwet sey und Hindern habe, deren Ge,chlecht, Nahmen und Alter beson-
ter^ anzugeben ist, endlich ober eigenes Vermöge« besitze, ,̂md dasselbe ir In-oder Aus-
«lande lie ie. Vom Kapltular-Koiisistorium La'bach " " ' ^^- Ho^U'nq ' 8 l 6 ^

V e r l a u t b a r u n g ^2)
Den 18. MFrz dieses I ihres ftähe von Y bis 12 Uhr wird die zur Staatsherrschaft

Pletmach gehörige Fischerey, ln dem G.lMusse, das ist/ in dem Distrikte von der Wördler
Brücke angefangen, bis zur Scadt Landstraffcr Vrück i , auf 6 Jahre lang/ Hurch öffentliche
Versteigerung an den Meistbiethenden in Pacht Hindangegeben werden.

PMlustige werden zu der am obbestimmten Tage und Stunde in dießherrschaftlicher
Amtskanzley abzuhaltenden V.'l'st?i>M'u>ig vorgeladen, und wk'd ihnen anbey belannt gemacht̂
baß die dießfalligen Pachtbedingnisse täglich bey diesem Verwaltungsamte eingesehen werden
Lönnen, Verwaltungsamt der k. k, Staatsherrschafr Pleteri'ich den >l . Februar lZ i6 .

3l n z e l g e. (2)
Unterzetchneter, welcher die Eisen - Ge.schmeid -und Specerey-Waaren-

Handlung des hiesigen Herrn Franz Vartholma Zebull, käuflich an sich
gebracht hat , macht den berehrungswürdigsten Bewohnern dieser Haupt-
stadt, so wie den Landbewohnern bekannt, daß er nunmehr mit lauter f r i -
schen Waaren versehen ist, die er um die billigsten Preise verkauft; auch
send bey ih;il alle Gattungen Gifte gegen obrigkeitliche Ausweise zu ha-
ben. Er empfiehlt sich dahero zu gütigen zahlreichen Zuspruch bestens

Johann B a p t . S i t t a r ,
zum goldenen Ankcr, in der alten

Marktgasse.

«, Feilbiethunas ^ Edict. <^)
Vom Bezirksgerichte Haasberg wird hiemit bekannt ^macht: ?s sey aas Ansuchen des

Hrn. Johann Nep. Obresa, aus Zirknitz, in die executive Feilbiethung der dem Mart in
Modez, in Eibenshuß, eigenthümlich gehörigen, auf 7 '4 fl. gerichtlich abgeschätzten halben
Hübe, wegen schuldigen 79 ss. 28 kr. und Unkosten gewilliget worden.

Da nun hiezu q Termine, und ",war fär den ersten der ^2. März , fur den zweyten
der 12. A p r i l , un5 fnr den dritten d?r 12, May d. I . mit dem Beysatze bestimmt worden, daß,
wenn gedachte Realitäten, weder bey der ersten, nocb zweyten FeilbiethungstagsatzWg um
den Scha^iniswertb oder darüber an Mann gebracht werden sollten, selbe bey der dritte»»
«^lch unter der Schätzung hindangeben werden , so baden alle diejenigen welche die obbenannte
halbe Hübe an sich zu bringen wünschen an den besagten Tagen jederzeit in dieser Amttzkanz«



l?y zu dem gewöhnlichen vor - und nachmittäiigen Amss!'unden zu erscheinen/ woselbst auch
täglich die ^crkaül'skedinglnfs? einikseden werden können.

"^'^k^gericht Haasbelg am »2. Februar '8«6. ^_^»»^»«»«»^».

Zwey Zimmer zu vcrqebcn. s^)
?lm Platz sind auf di? Gasscinette 2 Zimmer entweder zusammen, oder einzeln ffir l̂ «

di<̂ e Mannspersonen auf kommenden Georgi zu vergeben, worüber das Zettm^pkompi^r
Aus'unfr ertheilt.

3 i e i t a r i 0 » s - N a ch r i ch t. l^)
Am 4. des kommenden Mon'achz März, un> die d.n'auf folgenden Tsge, werden in d?n

<,ewöbnlichen Vor - und -^achmittaqsstunden in l>?m Hause Nl'o '3 in der Kapuziner-Vor-
stadt, versciucdene Hli-,be',n'-!ckt.!!!g / als Vettstätle, Kasten, Sp!eq?l, Tische, Sessel, Tru-
hen, Küchen-und ^p?isrammergerat!i?, eine bedeutende Quaütttät neue und «Ite Wäscht,
Kupfer, Zinn - >md Vettgcwanb, meiere Lutsch-n, Wagen und Mayirrüsinng, Weinfätzer
mit Elf?-, beschlagen, beq »oac> Stück le?re Gttreid ° Sacke, be« .7« ^imer WciN, oo»
verschi/denen Iadren, in Abtheilungen von ,5 bis ,0 Eimer, nebst mebreren andern F a h »
Nissen durcb öffentliche Verjleiger^g sus freyer Hand gegen bare Bezahlung hindangeIcden;^
wo;u die Kauflustigen eingeladen norden,

Vczirksrichtcr wird gesucht. (3)
Es wird auf eine bedeutende Herrschaft ein Bezirksrichter gesucht. Jene,-'

welche diese Bedienstung m erhalten wünschen, haben sich an Doctor Ma-
ximillan Wurzoach/ zu Laibach in der Herrngasse Nro. 210 lvohnhaft, zu
verwenden.

. « . ^»« . . . « „ . ' . ^ ^, ,.,.«.,. ^ °^»,

Von d<m Bezirksgerichte der Herrschaft Reifnitz wirö aus Anlangen der Maria P^kisch,
von I'.'.ljop'itz, Nro. iu ihr Mann Bolle Pakiüt,, vu l ^o pkr ^<>ui6tÄni^l^. der sein Werb,
seiVie .8 mindcrzährlgeii Kinder, und seine is4 Kauftfchtt'kube, mit einer großen Schuldenlast
treulos verlassen, und stck nun seit 14 Iabren unwissend wo beßndet, aufgefordert, sich bin-
nen einein I a l i r e , zu, seinem verlassenen Weibe, und Kindern so gewiß zu stellen, oder
seinem ihm^vor diesem Gerichte aufgestellten surator, u^d Vertreter Johann Kosina, von
Sappottok,d>e dicßfälliqen Weisungen zu qeben, widrigcnv er in alles jencs, was sein
Vertreter rücfsichtllch seiner >s4 Kaufrechtshubc, saunnt An >und Zuqehör uiUcruehinen, und
dieses Bezirksgericht ratificieren werde, als einwilligend gehalten werden wird.

Bezirksgericht Reifnitz am 7> Iäner >sl6.

'̂ "^ ' E^d"s""e ^ " " " . (3)
Von dem Bezirksgerichte der Herrschaft Neifniiz wird bekannt gedacht: es sey auf An-

langen des Gregor Or.ischem, von Soderschltsch, in die gerichtliche Fenöletkung der der löbl.
Grundberrsckaft Reisnitz dienstbaren, auf 704 st. Z^ kr. gerichtlich qeschätzten..halben Kauf-
rechtshube, sammt Wohn-und Wirthschastege'oäudcn des Matbias Drobnltsch, von Soder<
schttsch, negen noch schuldigen 6̂ 5, fl. und Ncbenverl'indlichkciten c 8. c. im Wege dcr E,re-
cution gewilllget, und hierzu drey Termine, nähmlich der erste auf den 7 März , der zwey-
te auf den 4> Ap r i l , u",d der dritte auf den 9. May d I . jedes Mahl Vormittags um »o
Uhr im Orl? Goverschitsck, mit dem Beysatze bestimmt worden, daß diese Realitäten/
wenn sie bey der ersten oder zweyten Feilbiethangstagsatzung nicht um den Schätzungswert!)
vder darüber an Mann gebracht werden sollten, bey der dritten Feilbitthung auch unter der
Schätzung hmdaDgegcben werden würden.

Wozu die Kauflustigen mit dem Anhange vorgeladen werden, daß die dießsälligen Kaul-
bedingnisse in der dießortigen Gerichtskanzley eingesehen werden könneu.

Bezirksgericht Relfmtz am 24. Iäncr -816. ^

Wem - Verkaufs - Anzeige. (3) ^ _,.
I m Haust Nro. 2üi nächst dem Vischofhoft, ist alter steynscher W ^



scller Wem, die Maß pr. 28 .und 24 kr.; dann neuer steyrischcr zu 20
und i3 kr.; ferner alter dreyjahriger Sliwowitz, die Maß pr. 48 kr. stünd-
lich zu haben.

^ . Zimmer zu vergeben. ^7) " "
Es ist ein Znnmer fur eine lediq? Mannsperson, mit ober ohne Eiurichtu alu veraeb'u,

w '̂ber d a ^ Z e < ^ M l ^ r ^ h e r e Nachricht ertheilt. ^-luricyru,g ,u oclgeo.u,

Gold d' ^ ' k ° ? ^ ^ ' ^ ^ '̂ ^"' '̂. ̂ ' ^ ° ^ ' ^ ^ l ^ ^
I nn - und aliöländisckes Bruch - und Pagament- Silber, d'̂ nn alisländi'sch-'s ^ ^ ^ '

Stanqen -Stlber im Gehalle von 9 Loth 6 Gran fein und darüber - 2? ss 2̂ 1 f?
. . . . . ^ . 2," ss.'20 kr.'

Verstorbene in Laibach. ^
Den 22. Februar i8«6.

Dem Matthaus Hotschever, Taglöhner, sein Kind Anna, alt l i s - Jahr, auf ier «lias.
lana Nro. 67. ^ " '

Den 25. detto.
Dem Thomas Thomitz, Schneider, sein Kind Ioscpha, al^ 24 T a g , am deutschen Ps<iü

Nro. 2U2. " " Y
-s ' D e n 2 ^ dctto.

D e m A n t o n K o m a r , S c h r f f m a n n , s. F r a u A g n e s , a l t 43 J a h r , am Schabiek N r o , ' <
Den 25. detto. ^ " ^ '

Maria Merlan, Schusters-Weib, all 40 Jahr, im Civ i l . Spital Nro. , .
Den 26. detto.

Lorenz Zimmermann, Arrestant, alt Ho Jahr, im Arresthaus Nro. 82.
Den 27. dctto.

Dem Lukas Not tar , Taglöhner, sein Kind M a n a , alt 4 Wochen, in Gradischa Nro. ?^. '
Dem Anlon Mlackar, Arresthauö - Aufseher, seln Kind Johanna, alt 2 J a h r , m: 'Arress-

Franz Andreas Mar.?r, Franz Ord. Lcyenbruder, alt Zo Ic<br, im Franziskainer «Kloster
Pankra; Slane, Holzsuhrm^ni, alt 32 I a b r , i n d e r Kailsiaelcr-Vorstadt 5tto ,5. '
Dem Sebastian Bokau, Maurer, s. K. M a r i a , alt Z Jahr, «uf der S t . 'Peter , Vor .

Marktpreise in Laibach den 28. Februar 1316.

G e t r e i d p r V i ^ ^ " Brod - und Fleischtäxe

^ . . Tkmi.; Mit l lMind. l cm«.g l
E i n ^ 5- Fur den Monat März ! Mup 8 ^

Wienermetzen ^ ' ° i s ^ 1 6 s " W " ' l ß !
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